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er kleine Supermarkt
konnte erhalten werden

Über 20.000 Euro des 35.000 Euro teuren Umbaus kamen je-

doch aus dem EU-Programm LEADER Meer & Moor. Den 1.

Platz im Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ auf Regions-

ebene, den Brelingen erringen konnte, hat der Ort zu einem er-

heblichen Teil dem regen Kulturprogramm und der Brelinger

Mitte zu verdanken. Und die Brelinger Mitte ist nach wie vor

eine besondere Leistung der Dorfgemeinschaft. Als Gasthaus

Hemme war das Gebäude viele Jahrzehnte eine Art Dorfmittel-

punkt. Hier saß man in der Gaststube und erzählte sich das

Neueste aus Brelingen, hier wurden Hochzeiten gefeiert, Feste

veranstaltet. 1904 wurde das Haus gebaut. In den 90er Jahren

endete die Ära als Gaststätte, die Gemeinde Wedemark brachte

im leerstehenden Haus Asylbewerber unter. Wichtig für die

Dorfgemeinschaft war der Gebäudekomplex auch nach der

Gaststättenzeit, denn im

ehemaligen Saal ent-

stand ein Lebensmittel-

markt und eine kleine

Poststelle siedelte sich

an. 2004 waren diese In-

stitutionen in Gefahr,

denn das Gebäude stand

zum Verkauf. "Man

braucht einen kleinen Notstand, um sich zusammenzuraufen",

sagt Dr. Bettina Arasin, seit mehr als zehn Jahren Vorsitzende

des "Kulturvereins Brelinger Mitte".  Der drohende Notstand, Le-

bensmittelmarkt, Poststelle und ein zentrales Gebäude für die

Dorfgemeinschaft zu verlieren, brachte in Brelingen eine außer-

gewöhnliche Art des Engagements.

Innerhalb kurzer Zeit entstand die Idee,

das Haus für die Dorfgemeinschaft zu

erwerben. 130

Einwohner und

Einwohnerinnen,

Alteingesessene

und Neubür-

ger,   kauften

"Bausteine" und

stellten damit

zinslos und un-

befristet privat

Geld zur Verfü-

gung, um das

Areal zu kaufen.

Am 18. Novem-

ber 2004 grün-

dete sich der Eigentümerverein und

erwarb das Haus schuldenfrei. 2005

gründete sich der Kulturverein, dessen

circa 350 Mitglieder durch regelmäßige Beiträge

dafür sorgen, dass immer eine finanzielle Basis da

ist. Da trifft man freitags schonmal den Ortsbürger-

meister Pa-

trick Cordes,

der in der

Disco als DJ

aktiv ist.

„Mein Lieb-

lingsort als

Brelinger Bür-

germeister ist

der Dorfmit-

telpunkt rund

um die Bre-

linger Mitte“,

sagt er.

„In der Mitte

haben Ortsrat

und Bürger-

meister einen

Platz im

Dorfgemein-

schaftsraum

in der ersten Etage und dort am Haus in der Markt-

straße 1 hängt auch unser Briefkasten. Hier finden

unsere wichtigsten eigenen Veranstaltungen statt:

die Bürgersprechstunden, der Neujahrsempfang,

das Friedenscafe am Volkstrauertag sowie der Jahr-

markt und Laternenumzug. Zusätzlich sehe ist das

Haus als eine Begegnungsstätte und Ideenwerkstatt

für viele neue und kreative Aktionen von der eige-

nen Gründung des Vereins bis hin zu etablierten

Großveranstaltungen wie Kultur im Dorf.“ 

Cordes ist in der zweiten Amtsperiode Ortsbürger-

meister. „Ich lege hin und wieder für die Brelinger

Mitte als DJ auf, um die Menschen zu bewegen,

zum Schwitzen und lautem Mitsingen zu bringen

– das nächste Mal beim Tanz in den Mai. Wer weiß,

vielleicht sehen wir uns dort.“

Der Mai wird in Brelingen dann in den Folgewo-

chen wieder besonders attraktiv: „Kultur im Dorf“,

die zweijährliche Großveranstaltung über Pfings-

ten, steht an. Doch nicht nur bei diesen besonderen

Kulturtagen werden Musik, Vorträge und mehr ge-

boten: „Kultur unterm Schauer“ findet im Sommer-

halbjahr in einer Scheune an der Hauptstraße statt,

der Winterjazz normalerweise in der Kirche, jetzt

in der Brelinger Mitte. Und regelmäßig gibt es in

diesem Haus noch so viel mehr: Fotostammtisch,

Stuhlgymnastik, Kreativwerkstatt, Line Dance, Näh-

werkstatt, Mittwochsrunde oder Sonntagscafé: Das

alles sind regelmäßige Veranstaltungsformate.

„Zum ersten Mal wird es in diesem Jahr eine Som-

merakademie mit fünf Künstlerinnen geben“, er-

zählt Bettina Arasin. Workshops zu Malerei,

Skulpturbildnerei und Töpfern werden auf dem Pro-

gramm stehen.   

Über Pfingsten ist wieder „Kultur im
Dorf“ mit vielen Veranstaltungen

Kuriosität: Zwischen Negenborn und
Resse liegt noch ein kleines Stück Bre-
lingen - aufgrund alter Gemarkungs-
grenzen hat der Ort diese Exklave

Auf diesem zentralen Bereich der Ausgleichsfläche
lernen Grundschulkinder den Umgang mit der Natur

Ortsbürgermeister
Patrick Cordes als
DJD

An der Schule


